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Bei der DRK Station angekommen, hat Sa-
bine Dreher mit ihrer Praktikantin Simone
die Kinder begrüßt und alles aufs Genaues-
te erklärt. So durfte jedes Kind auch einmal
festgeschnallt werden, um zu sehen wie
sich das anfühlt, wir das EKG wurde aus-
probiert, gezählt, wie viele Blaulichter so
ein Krankenwagen hat und vieles mehr.
Kaum zu glauben, was so alles in das Auto
passt. Auf diesem Weg noch einmal danke
an Frau Dreher, es war ein sehr spannen-
der Vormittag.

Wilhelma, wir kommen!!!
Eine Woche später stand dann der Ab-
schiedsausflug der Vorschulkinder auf
dem Programm. Am Freitag, 13.Juli starte-
te die Gruppe mit dreizehn Kindern, um
sich auf den weiten Weg nach Stuttgart
zu machen. Mit Straßenbahn, Zug und U-
Bahn kam man gegen 10.30 Uhr in der
Wilhelma an und die Kinder bewunderten
die vielerlei Arten von Tieren. Der Zoo ist
sehr vielseitig und Langeweile konnte da
wirklich nicht aufkommen. So konnten die
Kleinen ein Gorillababy, ein frisch ge-
schlüpftes Küken, einen Schmetterling, der
noch an seinem Kokon hing und natürlich
viele, viele andere Tiere beobachten, die
man in der freien Natur nie zu Gesicht be-
kommen würde.
Am Ende des Tages gab es noch ein Eis
für alle und alle begaben sich recht k.o. auf
den Heimweg. Nach der langen Bahnfahrt
war man gegen 18.45 Uhr wieder im Kin-
dergarten, wo uns Elke und Angelika
schon mit frisch gekochter Spaghetti-Bo-
lognese erwarteten. Nach dem Essen, das
alle wieder ein wenig gestärkt hat, ließ man
den Tag auf demSpielplatz ausklingen, wo
um 21 Uhr alle von ihren Eltern abgeholt
wurden. Es war ein sehr anstrengender
und ereignisreicher Tag, der hoffentlich
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Freier Kindergarten

40 Jahre "Freier Kindergarten
Ettlingen"

Am vergangenen Samstag feierte der Freie
Kindergarten Ettlingen am Brudergarten
sein 40-jähriges Bestehen. Dank des son-
nigen Wetters konnte das Fest im neu fertig
gestellten Garten des Kindergartens eröff-
net werden. Die Kindergartenkinder und ih-
re Erzieherinnen begrüßten die Festgäste
mit einem Reigen und dem Lied: "Jede Be-
gegnung hinterlässt eine Spur, die nie
ganz verweht."

Im Anschluss hieß die Vorständin des Ver-
eins Christine von Freital u.a. die Ehrengäs-
te wie z. B. einen Teil der Gründungsmit-
glieder, Oberbürgermeister Arnold, Bür-
germeister Fedrow und Herrn Bubel vom
Bildungsamt herzlich willkommen.
In ihrer Rede gab uns Frau v. Freital einen
geschichtlichen Abriss von der Entstehung
des Vereins und dessen Einrichtung wie-
der. Der Kindergarten steht und besteht
seit 1972 dank großem, andauerndem En-
gagement der Eltern. Sie wollen ihren Kin-
dern einen besonderen Ort bieten, wo sie
in ihrer Entwicklung entsprechend geför-
dert und unterstützt werden. Freie Spiel-
möglichkeit zu haben, individuell gesehen,
gehört und ganzheitlich wahrgenommen
zu werden - dieses Leitbild gilt bis heute.
Was sich nach den heutigen Bedürfnissen
der Eltern geändert hat, ist das Essensan-
gebot, das seit diesem Jahr in unserer Ein-
richtung stattfindet sowie die Zielgruppe
der Kinder, die ab einem Jahr aufgenom-
men werden können. Auch der zeitliche
Rahmen der Betreuungszeit wird sich ver-
längern. Weiter im Programm ging es mit
dem Jubiläumssong des Elternchores.
Danach wurde symbolisch von Grün-
dungsmitgliedern und der jetzigen Kinder-
gartenleiterin Jutta Bohnert die Geburts-
tagstorte angeschnitten.
Als Hauptattraktion begeisterte der Zaube-
rer "Fun-tastico" im neuen Turnraum Groß
und Klein. Alle waren gebannt von seinen
Tricks - Kinderaugen kamen ins Staunen.
Wer an diesem Tag mal gerne in die Rolle
eines Löwen, eines Schmetterlings oder in
eine andere Fantasiefigur schlüpfen wollte,
bekam beim Kinderschminken die beste
Gelegenheit dazu.
An einer weiteren Spielstation war Seifen-
blasenpusten angesagt. So mancher
tauchte mit Freuden in die Seifenbottiche
ein und genoss das Schaumvergnügen.
Im Werkstatthäuschen konnte man sich ei-
nen Stein bunt bemalen undauf einer Karte
einen Wunsch für den Kindergarten schrift-
lich festhalten. Zu einem späteren Zeit-
punkt wurden die Gasluftballons mit den
Gute-Wünsche-Karten versehen und gen
Himmel geschickt.
Beim gemeinsamen Vesper mit Grillwürst-
chen, Steaks und Salaten ließ man das ge-
lungene Fest ausklingen.
Abschließend sei erwähnt, dass sich der
Kindergarten zum Jubiläum u.a. Outdoor-
sitzsäcke gewünscht hat. Deshalb sei ge-
dankt für die Spende über 200 Euro von
der Stadt.
Wer unseren Kindergarten gerne unterstüt-
zen möchte, damit sich noch viele andere
Wünsche und Visionen realisieren lassen,
darf dies gerne tun:
Freier Kiga Ettlingen e.V.
Konto: 100 30 60
BLZ: 660 501 01 Sparkasse Karlsruhe Ett-
lingen.

In diesem Sinne und auf weitere viele Jahre
Erfolg von Elterninitiative und Kindergar-
tenpädagogik......"Jede Begegnung hin-
terlässt eine Spur, die nie ganz verweht..."

Angelsportgemeinschaft
Ettlingen e.V.

Marktfest Ettlingen am 25. & 26. Au-
gust
Auch in diesem Jahr ist die Angelsportge-
meinschaft am Marktfest beteiligt. Ein sol-
cher Stand mit einem Festbetrieb über 2
Tage + Auf-/ und Abbau erfordert das tat-
kräftige Engagement aller Mitglieder. Die
Arbeitseinteilung wird in den nächsten Ta-
gen versandt, abgegebene Wunschzettel
wurden soweit möglich berücksichtigt.
Noch ein große Bitte an unsere rüstigen
Rentner: Trotz Arbeitsbefreiung freut man
sich über jede helfende Hand! Insbesonde-
re zum Aufbau am Freitag und Abbau am
Montag unserer Stände können nie genug
erfahrene Helfer dabei sein.

Forellenbesatz Alb
Hier noch ein kleiner Rückblick zum dies-
jährigen Forellenbesatz in der Alb. Die von
AVK mühevoll grossgezogenen Bachforel-
lensetzlinge begannen ihre Reise an unse-
rem Albstück. Wie jedes Jahr stellte uns
der AVK ca. 20.000 Forellensetzlinge zur
Verfügung.Noch vor einigen Jahren wur-
den befruchtete Eier in die Alb eingebracht.
Leider führte aber zunehmender Uferver-
tritt sowie teilweise hohe Sedimentmengen
bei Hochwasserereignissen dazu, dass
das Schlüpfen der Brut weniger bis gar
nicht stattfand. Deshalb werden seit eini-
gen Jahren Setzlinge eingebracht , um den
Bachforellenbestand zu erhalten und zu
verbessern.

Der AVK leistet bei der Aufzucht großartige
Arbeit. VIELEN DANK DAFÜR! Die Arbeit
lohnt sich, denn regelmäßige Bestands-
kontrollen durch die Fischereibehörde at-
testieren einen hervorragenden Bachforel-
lenbestand. Da können sich auch unsere
Mitglieder auf gute Fänge freuen.
Tageskarten für die Alb gibt es unter Vorla-
ge eines gültigen Jahresfischereischeines
bei "Waffen Lachenmaier" in Ettlingen so-
wie im Rathaus in Bad Herrenalb.


